
Freitag, 12. Mai 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 19

Musikalisch-literarischer Grenzgang durch die Ortsmitte
Treffpunkt: 14 Uhr am historischen Rathaus in Birkenfeld | Unkosten-
beitrag 5.-€ inkl. Kaffee und Kuchen

Anmeldung erforderlich unter Tel. 07231/1339188

Historischer Streifzug durch die Geschichte des Tourismus 
in Birkenfeld  15 – 17 Uhr Historisches Rathaus  (Horst Gabel)

Atelierbesuch mit Musik aus Dresden 
am Mittwoch, 17. Mai, 17 Uhr bei 
Heinz Rupp, Westliche-Friedrich-Sraße 
52 in Keltern-Dietlingen

Eintritt 5.-€ inkl. Sekt und Häppchen, 
Mitglieder frei - Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07231/1339188

AUSSTELLUNG IM RATHAUS
Malerei · Zeichnung · Collage

Ute Morof
am Freitag, dem 19. Mai 2017 um 17 Uhr

Begrüßung: Martin Steiner, Bürgermeister

Einführung: Monika Ziemer, Kunsthistorikerin

AUSSTELLUNGSDAUER: 19. Mai – 21. Juli 2017

EINLADUNG ZUR VERNISSAGE
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 13.05.2017:  
■   Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim, 

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40
Sonntag, 14.05.2017:  
■   Bären-Apotheke, Keltern-Dietlingen, 

Bahnhofstr. 10, Tel. 0 72 36 / 98 06 26

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 22.05.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 24.05.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 31.05.2017 flach
Donnerstag, 01.06.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 13.05.2017 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 16.05.2017 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 17.05.2017 9.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe fi nden 
Sie Beileger von

• elomed 
• Ute Morof

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10

■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
06.05. Andreas Rolf Hattich  und Anna Sofie Schwarz, 
 beide Birkenfeld
06.05. Florian Großkopf und Julia Felicitas Weik, 
 beide Birkenfeld

Altersjubilare

In Birkenfeld
15.05. Mihirje Kokollari, Kirchweg 28 85 Jahre
16.05. Tomo Skiljic, Gartenstr. 26 75 Jahre
18.05. Tabea Wurster, Langwiesenstr. 6 85 Jahre
 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
2 Brillen

Fundsachen in Gräfenhausen
Werkzeug

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Schlafzimmerschrank anthrazit, B 3 m, mit 3 Spiegeltüren

2 Nachttischchen anthrazit
1 Kommode anthrazit, B 0.80 cm

1 Jugendbett Kiefer Natur mit Rost und Matratze 90 x 200 cm
   Senkrechter Teil am Kopfende ist 76 cm hoch am Fußende 40 cm hoch

   verschiedene Kristallglasschalen und Karaffen 
mit eingeschliffenen Stöpseln
100 Merian Hefte von 1060

1 Katzentransporter aus Korbgeflecht
1 Rainbow Wasserstaubsauger A-Autoclav, 45 cm x 45 cm x 50 cm

1 komplettes modernes Schlafzimmer
1 Garderobe

1 moderne Wohnzimmerwand

Amtliche Bekanntmachungen

Achtung!
Renten- und Wohngeldstelle
Öffnungszeiten der Renten- und Wohngeldstelle vom 02.05. – 01.06.2017:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr.
Um vorherige telefonische Terminabsprache wird gebeten!

Steueramt geschlossen
Das Steueramt der Gemeinde Birkenfeld ist am Dienstag, den 
16.05.2017 aufgrund einer Fortbildung geschlossen. Wir bitten um 
Beachtung!
Ihr Steueramt

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde von Herrn Bürgermeister Martin Steiner für die 
Einwohnerschaft der Ortsteile Gräfenhausen und Obernhausen findet am 
Donnerstag, dem 18. Mai 2017, in der Zeit von 10:00 - 11.30 Uhr statt.

Baustelleninfo
Kanalsanierungsarbeiten in geschlossener Bauweise im 
Ortsteil Gräfenhausen
Ab Montag, den 15.05.2017 wird im Ortsteil Gräfenhausen mit Ka-
nalsanierungsarbeiten durch die Firma Boger aus Wurmberg begonnen.
Die Arbeiten umfassen Kanalreinigungsarbeiten, TV-Befahrungen, Fräs-
arbeiten, verschiedenste Roboterarbeiten in Form von Verpressungen, 
Stutzenverpressungen, setzen von partiellen Inliner, Edelstahlmanschet-
ten, Linerendmanschetten, Schlauchlining und Dichtheitsprüfungen. 
Vereinzelt kann es durch die Arbeiten zu Geruchsbelästigungen kom-
men. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende September 2017 
andauern. 
Während der Bauzeit ist mit Behinderungen im Verkehrsraum zu rechnen. 

Vollausbau Jahnstraße zwischen Kirchgartenstraße 
und Hauffstraße
Ab Montag, den 22. Mai 2017 beginnen die Kanal-, Wasser- und Stra-
ßenbauarbeiten in der Jahnstraße. Die Bauarbeiten werden durch die 
Firma Harsch aus Bretten ausgeführt. Die Jahnstraße, sowie die vorhan-
denen Parkplätze können im Baustellenbereich während der Bauzeit 
nicht genutzt werden. Der Eingang zum Kindergarten erfolgt während 
der Bauzeit über die Schillerstraße. Provisorische Fußwege für Benutzer 
der Sporthallen, sowie zu den Anwohnern werden erstellt. Der Bolzplatz 
unterhalb der Schwarzwaldhalle kann nur eingeschränkt genutzt wer-
den. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende Oktober 2017 an-
dauern. 
Wir bitten um Verständnis für die Behinderungen während der Bauzeit. 

Jugendgemeinderat Birkenfeld

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, 15. Mai 2017 um 18.00 Uhr findet im großen Sitzungs-
saal des Rathauses in Birkenfeld eine Jugendgemeinderatssitzung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlich:
1. Frageviertelstunde
2. Bekanntgaben
3. Sachstandsbericht Radwegekonzept
4.  Basketballplatz zwischen Hermann-Gross-Sporthalle 

und Schwarzwaldhalle
5. Sachstandsbericht Selbstverteidigungskurs
6. Standort Grillplatz – weiteres Vorgehen
7. Sachstandsbericht Taschengeldbörse
8. Verschiedenes
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 

www.evimedia.de
Tel. 07082 9444770

Lesespaß 
für 12 Monate
22.- € (inkl. Mwst.)

www.evimedia.de
Tel. 07082 9444770

Lesespaß 
für 12 Monate
22.- € (inkl. Mwst.)

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WANAKIBI

Wald und Naturkindergarten Birkenfeld

KONTAKT/ANMELDUNG

Annette Haug

Leitung des Wald- und Naturkindergarten Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

07231-4886-14

Mail: waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

www.wanakibi.de

TRÄGER

Gemeinde Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

Vertreten durch:

Bürgermeister Martin Steiner

Gründle

Eichelgarten

Forchenschlaghütte

Forchenschlag

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Auf einen Blick

Für 20 Kinder 

ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt

VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN:  

Montag – Freitag von 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

SCHNUPPERTAG

Bei nährem Interesse freuen wir uns, wenn Sie und ihr 

Kind einen Tag mit uns zusammen erleben.

Ein BAUWAGEN im Wald bietet Schutz und dient als 

Anlaufstelle.

Unser pädagogisches Konzept richtet sich unter an-

derem nach den Vorgaben des Orientierungsplans für 

Bildung und Erziehung für baden-württembergische 

Kindergärten.

Parken an der Eschenstraße 

kurz vor dem Waldrand  

möglich! Geradeaus den Berg  

(1. Feuerbahn) hinauf zur  

Forchenschlaghütte.

FORSCHEN, STAUNEN, SPIELEN....

Freitag, 31. März 2017

Einzelpreis € 0,55
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WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Holz ist ein einsilbiges Wort,  

aber dahinter verbirgt sich eine Welt  

der Märchen und Wunder.

Theodor Heuß

Herzlich willkommen  

bei WANAKIBI

Der Wald- und Naturkindergarten stellt e
ine Alterna-

tive zur herkömmlichen Erziehung in einem Regelkin-

dergarten dar. In der Regel findet dieser unter fre
iem 

Himmel, zu jeder Jahreszeit statt.  

Die Kinder können aus eigenem Antrieb, nach ihren 

Fähigkeiten und ihren individuellen Entwicklungsbe-

dürfnissen lernen.

Der Wald mit seiner Weite, der Natürlichkeit,  

Lebendigkeit, der Ruhe und seiner Abenteuerfülle ist 

der ideale Ort für die körperliche, sinnliche, soziale,  

seelische und geistige Entwicklung eines Kindes. 

Ein natürliches Gelände bietet ein hohes Maß an 

Selbstwirksamkeit hinsichtlich Raum und Materialien. 

So können die Kinder im
 (Natur-) R

aum ganzheitliche 

Erfahrungen machen und ein selbstverständlicher 

Bezug zu Natur wird hergestellt. 

Ein Tag im WANAKIBI

Bringzeit 
 7.30 Uhr 

Die Kinder dürfen bis 8.00 Uhr 

zum Treffpunkt gebracht werden

Morgenkreis  Begrüßung, Lieder singen, Spiele 

machen, im Anschluß machen sich 

die Kinder mit den ErzieherInnen 

auf und erkunden den Wald

Frühstück 
Gegen 10 Uhr gibt es Frühstück

Freispiel 
 Entdecken, staunen, sammeln,  

basteln, forschen ...

Schlusskreis Gegen 12.45 Uhr

 

 Der Tag wird reflektiert, W
ünsche 

für den nächsten Tag formuliert, 

gesungen, Kreisspiele, usw.

Abholzeit 
 Zwischen 13 Uhr und 13.30 Uhr 

an der Hütte/ Bauwagen, bzw. am 

Treffpunkt

Für Schlechtwetterphasen (Sturm, 

extreme Temperaturen, Schnee-

bruchgefahr) oder für  besondere 
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des Altenwohnheimes im Gründle) 
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Kleingruppen bis hin zu Nischen für Ruhe und Einzel-

beschäftigungen, alles das ist im
 Wald möglich.  Die 
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Landwirte, Imker, Jäger, u.a. sollen in die Arbeit mit den 
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und –möglichkeiten
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• Wertschätzung der Lebensgemeinschaft, 

Wald- und Naturraum und des Lebens  

überhaupt

• Wertevermittlu
ng – Gerechtigkeit,  

Frieden, Natur

Eröffnung des neuen Kindergartens 

bei der Forchenschlaghütte

ab 1. September 2017

Für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

Träger ist die Gemeinde Birkenfeld

Weitere Infos unter www.wanakibi.de oder Mail an waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de
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Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

  

 

Freitag, 31. März 2017

Freitag, 31. März 2017

Samstag

den 18.03.2017

von 10 – 14 Uhr

Freitag, 17. März 2017

Einzelpreis € 0,55

Nummer 11

Tag der offenen Tür
an der 

Vorführungen in der Hermann-Gross-Halle und im Musiksaal. 

Mitmach-Aktionen: Bubble-Balls in der Hermann-Gross-Halle, Lesehöhlen, Button-Herstellung, Fotoaktion, 

 Kinderschminken, Filzen, Kindertheater, Künstlerwerkstatt und vieles mehr…

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt: Pommes, Bratwurst, Currywurst, Steakweck, Waffeln,  

Kaffee und Kuchen, heiße und kalte Cocktails!

Info-Veranstaltungen für 

Klasse 1 GS  
Pavillon 3, Zi 432

Klasse 5 HS & RS Zimmer 205

 

s

SA. 18. März von 13 – 17 Uhr

SO. 19. März  von 11 – 17 Uhr

in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule

23. Birkenfelder

Osterausstell
ung

Auftaktveranstaltung Musik aus Dresden

Samstag, 18. März

18.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus

VORTRAG CLAUDIA BAUMBUSCH  

„Moderne Dresdner Architekturgeschichte“

PREISTRÄGERKONZERT JUGEND MUSIZIERT 

der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Freitag, 17. März 2017
Freitag, 17. März 2017

Freitag, 27. Januar 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 04

SONDERBEILAGE FÜR BIRKENFELD AKTUELL

AUSGABE 01/2017

VERANSTALTUNGEN

im Februar, März und April 2017

Gewinnen Sie ein romantisches  

Candle-Light-Dinner im Birkenfelder Hof  

für 2 Personen im Wert von 59.- € �

DIE SCHÖNSTEN

FOTOGRAFIEN

Leserfotos zum

Fotowettbewerb

Candle-Light- Dinner
Candle-Light- DinnerGEWINNSPIEL 

HEUTE im Birkenfeld AKTUELL
DIE NEUE AUSGABE

                        MIT TOLLEM GEWINNSPIEL 
       ZUM VALENTINSTAG

BLAUE SEITEN
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Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses:
immer Mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Metzgerei „Marianne“
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr, Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Seniorenabteilung:
Am 15. Mai 2017 um 18.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus 
Birkenfeld der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 
17.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

Feuerwehr Birkenfeld erleben auf dem Marktplatzfest

Die Besucher durften zusammen mit Feuerwehrangehörigen mit Schere 
und Spreizer am Fahrzeug arbeiten

Die Feuerwehr Birkenfeld war dieses Jahr das erste Mal mit einem Info-
stand auf dem Marktplatzfest vertreten – Feuerwehrfrauen und -män-
ner aus beiden Abteilungen informierten Besucher über die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr. Für Mutige gab es die Möglichkeit, an einem 
Schrottauto mit hydraulischen Rettungsmitteln zu arbeiten. Besucher 
konnten mit der Schere die Dachsäulen durchtrennen oder mit dem 
Spreizer die Türen aushebeln. Dies war für Interessierte eine spannende 
Möglichkeit, einen Aspekt unserer Arbeit hautnah zu erleben.

Das Rauchhaus zog viele Besucher in seinen Bann.

Ein weiteres Highlight war das „Rauchhaus“. Dies muss man sich als 
eine Art Puppenhaus zur Brandsimulation vorstellen. In der 4-stöckigen 
Miniaturwelt gibt es vom Wohnzimmer bis zur Waschküche alles, was 
in einem echten Haus oder einer Wohnung auch vorzufinden ist – ein-
gerichtet mit Playmobil-Spielzeug. In dem Haus kann eine Brand- bzw. 
Rauchentwicklung dargestellt werden. Dazu sind auch Rauchmelder 

eingebaut, welche ausgelöst werden können. Ziel ist es aufzuzeigen, 
wie schnell sich Rauch ausbreiten kann. Simuliert wird dies durch die 
fortschreitende Verrauchung der Räume. Gut sichtbar wird auch, wel-
chen fatalen Effekt offene Türen auf den Ausbreitungsverlauf haben, 
speziell im Treppenhaus. Zum Schluss wurde dargestellt, wie durch 
eine gezielte, durch die Feuerwehr geschaffene Belüftungsöffnung in 
Kombination mit einem Lüfter die Verrauchung wieder minimiert bzw. 
beseitigt werden kann. Für die Zuschauer war dies eine lehrreiche Vor-
führung.
Das LF10 der Feuerwehrabteilung Birkenfeld war als Anschauungsob-
jekt vor Ort, es gab viele neugierige Besucher, die die Feuerwehrfrauen 
und -männer nach Zweck und Funktion der auf dem Fahrzeug verlaste-
ten Ausrüstungsgegenstände fragten.
Die Feuerwehr Birkenfeld bedankt sich bei allen Besuchern für das rege 
Interesse und wir hoffen, dass wir unsere Arbeit etwas verständlicher 
und greifbarer machen konnten. Ein besonderer Dank geht an das Ris-
torante Taormina, welches jedem im Dienst befindlichen Feuerwehran-
gehörigen ein leckeres Pizzastück geschenkt hat. Ebenfalls ein großer 
Dank geht an die Sparkasse Birkenfeld, welche für jeden verkauften 
Luftballon 50 Cent der Arbeit der Jugendfeuerwehr Birkenfeld zu Gute 
kommen lässt.
Wir danken allen Kameraden, die an der Organisation, Durchführung 
und dem Abbau beteiligt waren recht herzlich.
Für alle, die sich näher über den Feuerwehrdienst informieren wollen 
gibt es die Möglichkeit, unverbindlich bei einem Training vorbeizu-
schauen:
Training der Aktiven (ab 17 Jahren): Mo, 15.05.2017, Thema: Atem-
schutz. Beginn 19:30 Uhr Feuerwehrhaus Birkenfeld, Treffpunkt im Feu-
erwehrhaus Gräfenhausen: 19:15 Uhr.
Jugendfeuerwehr (ab 10 Jahren): Mi, 10.05.2017, Beginn 18:00 Uhr 
in beiden Feuerwehrhäusern.
Kinderfeuerwehr (ab 6 Jahren): Do, 11.05.2017, Beginn 17:30 Uhr, 
Feuerwehrhaus Birkenfeld.
Für Fragen oder Informationen steht Kommandant Frank Oelschläger 
gerne zur Verfügung: Kommandant@ffbirkenfeld.de.  (pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Grenzgänge – musikalisch-literarischer Spaziergang 
durch die Ortsmitte Birkenfelds am 14.05.17
Birkenfeld liegt an der Badisch-Württembergischen Grenze, was in der 
Vergangenheit zu einer Vielzahl an kuriosen und interessanten Ereignis-
sen führte. Lassen Sie sich von Dorothee Schuhmacher und Petra Kunz-
mann, durch den Ort führen und hören Sie dabei allerlei Geschichten 
und Geschichtliches zu den „Grenzgängen in Birkenfeld“. Die Teilneh-
mer werden zunächst durch die Ausstellung im historischen Rathaus ge-
führt und erhalten einen Überblick über die badisch-württembergischen 
Grenzen des Ortes. Weiter geht´s mit dem Ortsspaziergang, bei dem 
zahlreiche Geschichten über die Entstehung des Marktplatzes, über das 
alte Rathaus, die evangelische Kirche und einiges mehr zu hören sein 
werden. An den einzelnen Stationen wird durch Schüler der Jugend-
musikschule Neuenbürg/Birkenfeld auch musikalisch ein Bezug zum Ort 
hergestellt. Abschluss ist im Pausenhof der Ludwig-Uhland-Schule, wo 
bei Kaffee und Kuchen noch einiges über die früheren Grenzgänge z.B. 
von Birkenfeld nach Brötzingen zu hören sein wird.
Treffpunkt ist am 14.05. um 14 Uhr am historischen Rathaus Birken-
feld. Unkostenbeitrag 5,- € inkl. Kaffee und Kuchen, Anmeldung erfor-
derlich unter 07231-1339188 oder bestellungen@musik-aus-dresden.de.

Lesen fängt mit Vorlesen an – Komme gleich
Jeden Donnerstag treffen sich Rosa-Li und Wanda mit ihren Freun-
den. Zum Spielen. Aber nie können sie so richtig loslegen, denn immer 
fehlt einer. Mini muss schnell mal aufs Klo, Dick will sich eben noch 
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ein Wurstbrot schmieren und Willi muss unbedingt wissen, wie es beim 
Fußballspiel steht. Plötzlich sind Rosa-Li und Wanda ganz allein. Und 
endlich fällt ihnen ein, was sie alle gemeinsam spielen können: Verste-
cken! Wanda kneift die Augen zu und fängt an zu zählen ...

Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
Mittwoch, 31. Mai, 15 bis 16 Uhr 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte melden Sie Ihre Kinder deshalb 
rechtzeitig an, der Eintritt ist frei.
Am Brückentag, 26.05. bleibt die Bibliothek geschlossen.

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

„Birkenfeld, die Perle im Kranz des Schwabenlandes“
Mit diesem Slogan wurde in den 30er Jahren für einen Ferienaufenthalt 
in Birkenfeld geworben. Es ist heute nahezu in Vergessenheit geraten, 
dass in der Vergangenheit der Fremdenverkehr in Birkenfeld eine nicht 
unbedeutende Rolle gespielt hat. Anlässlich des Nordschwarzwaldtags 
am 14. Mai soll im historischen Rathaus mit interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern  ein kleiner Streifzug durch die Geschichte des Fremdenver-
kehrs in Birkenfeld im Laufe von über 100 Jahren unternommen  werden. 
Eine erste Blüte erlebte der Ort zu Beginn des 20. Jahrhunderts, zu einer 
Zeit als der Lohnarbeiter erstmals bezahlten Jahresurlaub bekommen 
hat. Eine  Zäsur war der 1. Weltkrieg, nach dem  wirtschaftliche Not, 
Wirtschaftskrise und Arbeitslosigkeit herrschte. Bereits in den 20er Jah-
ren wurde durch den Beitritt zum Würm- und Enzgau-Verkehrs-Verband  
versucht , den Fremdenverkehr zu beleben.1934 wurde ein eigener Ver-
kehrsverein gegründet. Ein erneuter Aufschwung konnte in den Jahren 
1935-1939 durch die „Kraft durch Freude“ Reisewelle verzeichnet wer-
den. Durch den  2. Weltkrieg kam der Fremdenverkehr erneut zum Erlie-
gen. Die Gaststätten wurden durch die französische Besatzungsmacht 
beschlagnahmt, ausserdem mussten dort auch Gewerbebetriebe, Aus-
gebombte und Vertriebene untergebracht werden. Birkenfeld war ein-
mal Erholungsort und Luftkurort. In Spitzenzeiten waren in 11 Betrieben  
und Privathäusern 300 Betten vorhanden mit  über 11.000 Übernach-
tungen im Jahr. Für Birkenfeld als Ferienort wurden sowohl vor als auch 
nach dem 2. Weltkrieg deutschlandweite Werbemaßnahmen gestartet. 
Bedeutendster Gastgeber war das Hotel Schwarzwaldrand, das über 70 
Jahre bestand und vor nahezu 40 Jahren abgebrochen wurde. Das Ende 
des Fremdenverkehrs kam Ende der 60er Jahre, heute spielt eher die 
Naherholung eine wichtige Rolle.

Die Führung findet im historische Rathaus am Sonntag, 14.05. 
zwischen 15 und 17 Uhr statt. Der Eintritt ist wie immer frei.
Während dieser Öffnungszeit können auch die sonstigen Objekte und 
Bilder der ortsgeschichtlichen Dokumentation angeschaut werden. 
 (Horst Gabel)

Im Rahmen der landesweiten Nachhaltigkeitstage:   
Aktion „regio-bio-fair in Straubenhardt“ 
am Freitag, 19. Mai
Unter dem Motto „HeldeN! der Tat“ präsentiert Baden-Württemberg 
bei den Nachhaltigkeitstagen vom 18. bis 21. Mai verschiedene Ak-
tionen und Veranstaltungen von gesellschaftlichen Akteuren aus dem 
ganzen Land. Im Rahmen der EinkaufeN!-Aktion beteiligt sich auch die 
„Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung“ im Landratsamt Enz-
kreis gemeinsam mit dem Biolandhof Reiser: Am Freitag, 19. Mai, 
sind  Mitarbeiterinnen der Stabsstelle zwischen 11 Uhr und 17 Uhr 
beim „Biobauern“ in der Benzstr. 14 in Straubenhardt-Conweiler mit 
der Aktion „regio–bio–fair in Straubenhardt“ vor Ort, um gemeinsam 
ein Zeichen für nachhaltigen Konsum und Ressourcenschutz zu setzen. 
So gibt es Informationen und Lebensmittel rund um die regionale und 
biologische Produktion beim „Biobauern“. Daneben soll auch auf faire 
Produkte hingewiesen und Kostproben angeboten werden. Außerdem 
wartet ein Quiz rund um faire Produkte auf die Kundinnen und Kun-
den, die an diesem Tag für ihre Waren bei Bedarf ein „HeldeN!-Tütle“ 
erhalten. Diese nachhaltig produzierte Papiertragetasche aus Recycling-
papier hat den Vorteil, dass sie nach mehrmaligem Gebrauch als kom-
postierbare Biomülltüte verwendet werden kann.
„regio–bio–fair in Straubenhardt“ ist eine von über 1.000 Aktionen im 
Land, die in diesem Jahr an den Nachhaltigkeitstagen der Öffentlichkeit 
präsentiert werden. Damit wird Baden-Württemberg auch bei der euro-
päischen Nachhaltigkeitswoche wieder eine herausragende Rolle spie-
len. Das zentrale Anliegen der Nachhaltigkeitstage ist es, ökologische, 
ökonomische und soziale Verantwortung am Beispiel großer und kleiner 
Projekte und Ideen sichtbar, erlebbar und verständlich zu machen. Das 
Land veranstaltet die Nachhaltigkeitstage bereits zum fünften Mal. 
Alle „HeldeN!-Taten im Nachhaltigkeits-Netzwerk“ und weitere Infor-
mationen zum Thema gibt es auf der zentralen Online-Plattform unter 

www.n-netzwerk.de. Das Netzwerk soll zum 
dauerhaften Impulsgeber für nachhaltiges En-
gagement in Baden-Württemberg werden und 
bietet allen Akteuren  attraktive Möglichkeiten 
zur Vernetzung und Information. Durch einen 
Kalender mit Filterfunktionen sind die einzel-

nen Aktionen leicht auffindbar. Inzwischen sind dort über 3.000 Aktio-
nen und Veranstaltungen eingetragen.  (enz) 

„Gläserne Produktion“ am Wochenende 20. und 21. Mai:
Biolandhof Reiser und Weingut Rüdiger laden ein  
Im Rahmen der Aktion „Gläserne Produktion“ lädt  der Biolandhof Reiser, 
Bannholzstr. 100, in Straubenhardt-Feldrennach zu einer Ausstellung His-
torischer Schlepper ein. Am Samstag, 20. Mai, von 14 bis 18 Uhr und 
am Sonntag, 21. Mai, von 11 bis 18 Uhr zeigen die Schlepperfreunde 
Straubenhardt eine Ausstellung historischer Schlepper. Der 1999 gegrün-
dete Verein kümmert sich um die Pflege, den Erhalt und die Sammlung 
historischer landwirtschaftlicher Geräte und Maschinen. Parallel zur Aus-
stellung gibt es Felder-Rundfahrten, Hofführungen, Kinderprogramm und 
ein reichhaltiges Angebot an regionalen Produkten überwiegend vom 
eigenen Hof. Für weitere Informationen steht Horst Reiser unter Telefon 
07082 8603 oder per E-Mail an bauernladen-reiser@t-online.de gerne zur 
Verfügung. 
Ausschließlich am Sonntag bietet das Weingut Rüdiger auch die be-
liebte „Walking-Weinprobe“ an. Gestartet wird um 13 Uhr mit einem 
Gläschen Secco. Anschließend führt Weinbauingenieur Jens Rüdiger in 
die Kelterner Weinberge, wo die Teilnehmer spannende Ausführungen 
zur Vegetation und Arbeit im Weinberg erwartet. Unterwegs können sie 
gute Tropfen verkosten und sich mit einem kleinen Imbiss stärken. Treff-
punkt für die Tour ist der Parkplatz beim Pavillon oberhalb der Hütte 
des Obst- und Gartenbauvereins Keltern-Dietlingen. Die Kosten belaufen 
sich auf 29 Euro pro Person. Erforderlich sind wetterfeste Kleidung und 
festes Schuhwerk. Um Anmeldung direkt beim Weingut Rüdiger unter 
Telefon 0157 77923536 oder per E-Mail an info@ruedigers-weinwelt.de 
wird gebeten. (enz)
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Im Juni und Juli: 
„Lernwerkstatt Milch“ für Grund- und Förderschulen
Für Schulklassen der Stufen 3 und 4 an Grund- und Förderschulen bietet 
das Landwirtschaftsamt die „Lernwerkstatt Milch“. Vom 27. Juni bis 
25. Juli kann die interaktive Ausstellung montags bis freitags von 8:30 
bis 12 Uhr im Foyer des Landratsamts in Pforzheim besucht werden. Die 
Schüler arbeiten an Lernstationen, die das Thema nicht nur theoretisch, 
sondern vor allem sehr praktisch beleuchten. In der Pause können sich 
die Kinder im Freien bewegen und bekommen ein Vesper. Dafür sowie für 
Verbrauchsmaterialien wird 1 Euro pro Kind erhoben. Neben der Lehrkraft 
sollten ein bis zwei Begleitpersonen dabei sein. Anmeldungen der Klas-
sen nimmt das Landwirtschaftsamt unter Tel. 07231 308-1800 oder per 
E-Mail an Ursula.Reister@enzkreis.de entgegen.  (enz) 

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ am 18. und 20. Mai:
■  Mit Bus und Bahn und zu Fuß lohnende Ziele in 

der Umgebung erkunden
Dass attraktive Ziele in der näheren und weiteren Umgebung auch gut 
mit dem ÖPNV zu erreichen sind, beweist das Bus & Bahn Team erneut 
mit zwei weiteren Touren im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Enzkreis 
erleben“:
Vom Treffpunkt in der Schalterhalle des Pforzheimer Hauptbahnhofs 
geht es am Donnerstag, 18. Mai, um 8:45 Uhr mit der Bahn bis Hor-
rheim. Dort beginnt eine maximal dreistündige Wanderung. Nach einem 
Anstieg hinauf in die Weinberge geht es auf dem Weinlehr-und Rebsor-
tenpfad  über die alte Klosterruine durch den Wald bis nach Hohenhas-
lach, der „Toskana“ des Strombergs, wo eine Einkehr im “Wengerthäus-
le“ Weinstube Katzer vorgesehen ist. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Bus 
nach Sachsenheim, von dort mit der Bahn zurück nach Pforzheim. Die 
Tour erfordert etwas Kondition, gutes Schuhwerk und bei Bedarf ein 
Rucksackvesper. Die Gebühr beträgt 13 Euro pro Person. Anmeldungen 
nimmt Angela Gewiese vom Forum 21 im Landratsamt unter Telefon 
07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de gerne 
entgegen. Anmeldeschluss  ist der 12. Mai; die Teilnehmerzahl ist auf 18 
Personen begrenzt. 
Ziel einer weiteren Wanderung (aus dem Kartenset „Im Enzkreis wan-
dern“ Teil 1) am Samstag, 20. Mai, von 10 bis etwa 13 Uhr ist das 
Kettelsbachtal und das Naturschutzgebiet am Essigberg. Vom Treffpunkt 
bei der „Grenzsägmühle“ in Keltern-Niebelsbach geht es in eines der 
ältesten Naturschutzgebiete Baden-Württembergs, wo man in einem 
von Wacholder durchsetztem Wald noch zahlreiche Orchideen findet. 
Gerastet und das mitgebrachte  Rucksackvesper verzehrt wird beim 
Schwarzwaldpavillon mit einem herrlichen Blick ins Kirschengäu. Gegen 
Ende der Tour ist eine Einkehr im Restaurant „Grenzsägmühle“ möglich. 
Wer zum Startpunkt gerne mit dem ÖPNV anreisen möchte, kann aus 
Richtung Pforzheim die Buslinie 720 bis zur Haltestelle „Grenzsägmüh-
le“ nehmen. Von Remchingen kommend besteht die Möglichkeit mit 
Buslinie 722 bis zur Haltestelle „Pforzheimer Straße“ mit  anschließen-
dem Fußweg von ca. einem Kilometer bis zur „Grenzsägmühle“ oder 
Umstieg in die Buslinie 720. Die Tour ist kostenlos. Um Anmeldung 
bei der vhs über www.vhs-pforzheim.de oder telefonisch unter 07231 
3800-0 bzw. unter Telefon 07232 734731 bei der Außenstelle Remchin-
gen wird gebeten. Weitere Infos zu beiden Ausflügen gibt es bei Michael 
Bayer vom Bus & Bahn Team per Mail an busundbahn-team@web.de.

Zwei Wanderungen zum „Enzkreis erleben“ am Sonntag, 21. Mai:
■  Auf den Spuren Hermann Hesses oder als Familie 

die Natur pur genießen
Zu einer literarischen Wanderung von Sternenfels nach Kürnbach auf 
den Spuren des Dichters Hermann Hesse laden die Ortsgruppen Maul-
bronn und Sternenfels des Schwäbischen Albverein Maulbronn (SAV) 
am Sonntag, 21. Mai, ein. Gestartet wird um 13:30 Uhr an der Kirche 
in Sternenfels. Roland Evers, Rektor i.R., wird an historischen Stellen 
kurze Gedichtvorträge abhalten. In Kürnbach erwartet die Teilnehmer 
danach eine Stadtführung mit Hans Wilhelm sowie eine Weinprobe mit 
Vesper. Der Rückweg ist zu Fuß oder mit dem Auto möglich. Die Wan-
derzeit beträgt rund zwei Stunden und erfordert festes Schuhwerk. Eine 
Gebühr für die Wanderung wird nicht erhoben, jedoch sind Spenden für 
Hinweistafeln und Schilder erwünscht. Weinprobe und Vesper  kosten 

8 Euro  pro Person. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für weitere 
Informationen steht Wolfgang Radke unter Telefon 07043 2048 oder per 
E-Mail an sav@radke-maulbronn.de gerne zur Verfügung. 
Wer als Familie einfach einmal die Natur pur erleben möchte, kann sich 
am selben Sonntag auch der Heckengäu-Naturführerin Barbara Klein 
anschließen. Sie bricht um 14 Uhr vom Parkplatz Sonnenbergstraße 
in Vaihingen/Enz-Aurich zu einer rund vierstündigen naturkundlichen 
Führung in das Naturschutzgebiet Riedberg im idyllischen Kreuzbach-
tal auf. Dieses bietet vor allem im Frühjahr ein farbenprächtiges und 
abwechslungsreiches Landschaftsbild. Vielfältige Landschaftselemente 
wie Steinriegel, Trockenmauern, Hecken, Magerrasen, feuchte Wiesen 
und Wald beleben die Landschaft und bieten Lebensraum für eine ar-
tenreiche Pflanzen- und Tierwelt. Diese vielfältige Landschaft zwischen 
Aurich und Großglattbach lohnt einen Ausflug für Familien mit Kindern 
ab acht Jahren. Die Gebühr beträgt 7 Euro für Erwachsene, Kinder sind 
frei. Um Anmeldung direkt bei Barbara Klein unter Telefon 07042 17490 
oder per E-Mail an b.klein@heckengaeu-naturfuehrer.de wird gebeten.
Alle Veranstaltungen sind Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Fo-

rum 21 und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wor-
den sind und Anfang Dezember ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kul-
tur und Umwelt-Themen bieten. Viele Initiati-
ven und Vereine haben sich zusammengetan, 

um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu wer-
ben. Sie stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den 
Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Home-
page des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.  (enz) 

Finanzamt Pforzheim
Finanzamt Pforzheim bleibt am 23. Mai ab 11:00 Uhr 
und am 24. Mai ganztägig geschlossen
Steuerverwaltung modernisiert Steuerfachprogramme und 
EDVStruktur 
Die Bürgerinnen und Bürger können das Finanzamt Pforzheim und die 
Außenstelle Neuenbürg am 23. Mai ab 11:00 Uhr und am 24. Mai 
2017 den ganzen Tag weder zu den bekannten Sprechzeiten noch te-
lefonisch erreichen. Grund ist eine groß angelegte EDV-technische Um-
stellung, die eine weitere Modernisierung der steuerlichen Programme 
und der EDV-Infrastruktur in der Steuerverwaltung zum Ziel hat. Alle Fi-
nanzämter in Baden-Württemberg werden im ersten Halbjahr 2017 nach 
und nach auf das neue System und die neuen Programme umgestellt.
Während der EDV-Umstellung, die einen ganzen und einen halben Ar-
beitstag in Anspruch nimmt, sind das Finanzamt Pforzheim und die Au-
ßenstelle in Neuenbürg geschlossen. Das betrifft vor allem den Zugang 
zur Zentralen Informations- und Annahmestelle (Kundentheke). Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Finanzamts haben während die-
ser Zeit keinen Zugriff auf die im EDV-System gespeicherten Daten. Sie 
können deshalb keine Anträge bearbeiten, auch können sie telefonisch 
keine Auskünfte erteilen. Durch die Umstellung ändert sich die E-Mail-
Adresse des Finanzamts. Sie lautet: poststelle-41@finanzamt.bwl.de. 
Die Internetseite des Finanzamts Pforzheim enthält weitere Hinweise 
zur Erreichbarkeit per E-Mail. 
Das Finanzamt Pforzheim bedauert die damit einhergehenden Er-
schwernisse und bittet alle davon Betroffenen um Verständnis. Am Frei-
tag, 26. Mai 2017, also am Tag nach dem Feiertag Christi Himmelfahrt, 
ist das Finanzamt wieder ohne Einschränkungen telefonisch erreichbar 
und von 7:30 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Informationsvormittag zum berufl ichen Wiedereinstieg 
in der Pforzheimer Arbeitsagentur
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für 
Arbeit Nagold-Pforzheim, Sibylle Fischer, informiert am Donnerstag, 18. 
Mai 2017 von 09.00 bis 11.00 Uhr in der Agentur für Arbeit in Pforz-
heim, Luisenstr. 32, Raum 004 über alles Wissenswerte zum beruflichen 



88 Nummer 19/17  ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Wiedereinstieg. Was beim beruflichen Neustart beachtet werden sollte, 
damit dieser reibungslos gelingt und wie die Arbeitsagentur hier helfen 
kann, sind Inhalte ihres Vortrags. Vorgestellt werden außerdem konkre-
te Maßnahmen und Angebote des Berufsinformationszentrums (BiZ), 
die für Berufsrückkehrerinnen und Berufsrückkehrer interessant sind. 
Angebot für Frauen mit Minijobs
Für Frauen aus Pforzheim und dem Enzkreis gibt es ein besonderes An-
gebot im Rahmen des Bundesprogramms „Perspektive Wiedereinstieg 
(PWE)“. Hier sind vor allem diejenigen angesprochen, die trotz abge-
schlossener Ausbildung nach der Familienphase im Minijob verharren. 
PWE unterstützt Frauen, die den beruflichen Neustart aus dem Minijob 
heraus wagen wollen. Wie dieses Angebot konkret aussieht, erläutert 
Fischer ebenfalls in ihrem Vortrag. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldungen sind unter der Telefonnummer 07231 304 344 oder per 
E-Mail an Nagold-Pforzheim.BCA@arbeitsagentur.de möglich.

Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

!!! Wichtiger Veranstaltungshinweis !!!
Vortrag mit Prof. Dr. Maria Wasner:
Sterben in der Familie – 
Herausforderung, Belastung, Bereicherung
Frau Prof. Dr. Maria Wasner ist Professorin für Soziale Arbeit in Palliative 
Care an der Katholischen Stiftungsfachhochschule München und Vizeprä-
sidentin der Deutschen Gesellschaft 
für Palliativmedizin. 
Auf Einladung des Ambulanten 
Hospizdienstes Westlicher Enz-
kreis e. V. hält sie am Freitag, den 
23.06.2017 einen Vortrag über die 
unterschiedlichen Facetten der Be-
gleitung von Schwerstkranken und 
Sterbenden und ihrer Angehörigen. 
Sie geht dabei der Frage nach, wie 
die Belastungen für die Betroffenen 
und ihre Angehörigen so gering wie 
möglich gehalten werden können. 
Beginn: 19.00 Uhr (Dauer ca 1 ½ 
Stunden, mit anschließender Frage-
runde). Ort: In den Räumen des » 
Ambulanten Hospizdienstes Westli-
cher Enzkreis « Ettlinger Str. 15 – 75210 Keltern-Ellmendingen 
(Eingang sowie Parkmöglichkeiten über Römerstraße)
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis: 
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz, Palliative Fachkraft, Koordination, Einsatzleitung
Tel:  07236 279 99 10 
Sie können auch gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen, wir rufen bald möglichst zurück.
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00
BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05
BIC: GENODE61WIR

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Wir haben noch freie Plätze zur Verfügung:
Wildpflanzen an der Enz entdecken – Sabine Schweickert
Montag, 15.05.2017, 18:00 - 20:15 Uhr
Treffpunkt: Bootshaus des Skiclubs Birkenfeld an der Enz/Pfatschbach
Gebühr 16,00 €; inkl. Lebensmittelkosten  Kursnummer 7524 K
Bitte mitbringen: Schreibzeug, gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
evtl. Getränk.
Wildkräuter-Gourmetführung – Sabine Schweickert
Samstag, 27.05.2017, 14:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Obernhausen, Bergparkplatz
Gebühr 26,00 €; inkl. Lebensmittelkosten Kursnummer 7525 K
Bitte mitbringen: Schreibzeug, gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
evtl. Getränk.
Die 4 Jahreszeiten der Natur: Die Heilkraft der Natur
Eine Waldwanderung im Sommer  
Irina Kozlova, Dipl. Ing. Forstwirtschaft
Samstag, 24.06.2017, 10:00 - 13:00 Uhr
Treffpunkt: Wasserreservoir am Friedhof Birkenfeld (Parkplatz)
Gebühr 18,00 € Kursnummer 7522 K
Bitte mitbringen: Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Vesper, 
Schreibzeug; Gebühr beinhaltet kaltes Getränk und Kursunterlagen.
Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den  Kursen an!

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro Frau Eisele und Frau Schwab
                    Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr Tel. 0 72 31 / 13 39 150
Pfarramt I  Pfarrer Wittig   Tel. 0 72 31 / 13 39 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 145
Kirchenpfl ege  Markus Eberle   Tel. 0 72 31 / 13 39 130 
Diakonat  Christian Ende  Tel. 0 72 31  /  13 39 134
Diakoniestation Birkenfeld    Tel. 0 72 31 / 13 39 102 (Verwaltung)

 Tel. 0 72 31 / 13 39 101 (Pfl ege)
Kindergärten:  Kreuzstraße   Tel. 13 39 167, 
 Jahnstraße    Tel. 13 39 160 
 Schönblickweg   Tel. 13 39 177, 
 Wacholderstraße   Tel. 13 39 170
Martin-Luther-Gemeindehaus  
 Regina Shin   Tel. 13 39 - 136

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Freitag, 12. Mai
 9.00 Uhr  Krabbelgruppe im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 – 18.30 Uhr Gemischte Jungschar 1.-6. Klasse 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus 
20.00 Uhr  Männertreff im Birkenfelder Hof zum Thema: 
  Kernenergie – Gewinn oder Verlust? 
  (siehe redaktioneller Teil)
  Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues 
  Lied, denn er tut Wunder (Psalm 98,1) 
Sonntag, 14. Mai (Kantate)
 9.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift (Präd. Donath)
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in der 
  Evangelischen Kirche (Pfr. Dengler)
18.00 Uhr  Schoko-Treff (Chr. Ende) 

Die schönsten Freuden
erwachsen aus den einfachsten Gesten.


